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Seminarplan 
Frege und die Folgen:  

Einführung in die (Meta-)Ontologie 
WS 2017/18: Finkelde  

(Dienstag 16-18 Uhr) 
      

Thematik 

Meta-Ontologie fragt nach Grundstrukturen der Wirklichkeit und ist dadurch besonders mit 
der Frage beschäftigt, was es heißt „zu existieren“. Denn wenn es Grundstrukturen der 
Wirklichkeit tatsächlich geben sollte, dann müssen diese natürlich auch „sein“. Was genau 
meint aber hier „sein“ ? Kant ging schließlich davon aus, dass „Sein“ kein reales Prädikat sei 
und jede Rede von „Grundstrukturen der Wirklichkeit“ nur auf die binnenperspektivische 
Grenzbestimmung der menschlichen Vernunft zurückverweist. Das Seminar widmet sich der 
Thematik in Bezug auf zeitgenössische Debatten, die Traditionen kontinentalphilosophischer 
Ontologie und Meta-Ontologie mit Ansätzen der analytischen Philosophie vereinen. Die 
behandelten Autoren (u.a. Paul Boghossian, Markus Gabriel, Iain Hamilton Grant et al.) 
vereinen sich dabei im begrifflichen Bemühen um ein neues Objektivitätsverständnis in 
Abgrenzung zu sogenannten „postmodernen“ und exklusiv naturwissenschaftlichen 
Erkenntnisformen der Wirklichkeit. Postmoderne Ontologien entbergen zwar mit Recht in der 
Rede von „Existenz“ bzw. „Sein“ einen schlechten Anthropozentrismus, ihre anti-normativen 
Metaphysiken leisten jedoch oftmals dem Relativismus Vorschub. Dem entgegen steht das 
„Faktenwissen“ moderner Naturwissenschaften als Vorbild naturalistischer Philosophie. Hier 
wird die Kompetenz wahrheitsfähiger Prädikate teilweise nur noch der Physik zugesprochen, 
was auch nicht sehr überzeugt. Zwischen diesen beiden Extremen versuchen 
Philosophinnen und Philosophen zu vermitteln. 

Mehrere der im Seminar behandelten Autorinnen und Autoren nehmen an der 
internationalen Konferenz „Continental Realism“ teil, die am 8. und 9. Dezember 2017 an der 
HfPh stattfindet. Die Studierenden sind eingeladen an der Konferenz teilzunehmen.  

 
Sitzungen 

(Änderungen sind vorbehalten) 
 
 
1. Sitzung - 17.10. 2017  
Einführung 
 

Analytische Ontologie: 
 
 
2. Sitzung - 24.10. 2017 
- Markus Gabriel: „Existenz ist keine eigentliche Eigenschaft“, in: Sinn und Existenz  
 
31. 10 (Feiertag) 
 
3. Sitzung – FREITAG 3.11. 2017 [Sondersitzung, 12-14 Uhr s.t.!!] 
- Paul Boghossian: Angst vor der Wahrheit. Ein Plädoyer gegen Relativismus und 
Konstruktivismus. (Suhrkamp 2013), 9-38.   
 
7. 11. (fällt aus. Vortragsreise) 
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4. Sitzung - 14.11. 2017  
- Paul Boghossian: Angst vor der Wahrheit, 39-63.  
 
5. Sitzung - 21.11. 2017  
- Paul Boghossian: Angst vor der Wahrheit, 64-99. 
 
6. Sitzung -  28.11. 2017 
- Paul Boghossian: Angst vor der Wahrheit, 99-135. 
 
7. Sitzung - 5.12. 2017 
- Martin Kusch: „Boghossian on Epistemological and Moral Relativism: A Critique” 
(online) 
 

Kontinentale Ontologie: 
 
8. Sitzung - 12.12. 2017 
- Graham Harman, „Fear of Reality: On Realism and Infra-Realism” (The Monist, Nr. 
98, 2015)  
 
9. Sitzung – 19.12. 2017  
- Iain Hamilton Grant: “Everything” (The Monist, Nr. 98, 2015) 
 
10. Sitzung – Freitag: 12.1. 2017 [Sondersitzung: 12-14 Uhr, s.t. !!] 
- Maurizio Ferraris, “Transcendental Realism” (The Monist, Nr. 98, 2015) 
 
9. 1. 2018 (fällt aus: Vortragsreise) 
 
11. Sitzung: 16. 1. 2017 
- Markus Gabriel, „Neutral Realism“ (The Monist, Nr. 98, 2015) 
 
12. Sitzung : 23. 1. 2017 
- Alenka Zupancic: „Object-Disoriented Ontology“, in What is Sex? (2017), 73-94.  
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- Gabriel, Markus. 2016. „Für einen nicht-naturalistischen Realismus“, in: Marszalek, 
M./Mersch, D. (Hrsg.): Seien wir realistisch. Neue Realismen und Dokumentarismen in 
Philosophie und Kunst, Zürich/Berlin: Diaphanes, 59-88. 
- Garcia. Tristan. 2014. Form and Object. A Treaties on Things. Edinburgh: Edinburgh 
University Press 2014.   
- Grant, Iain Hamilton. 2005. „The 'Eternal and Necessary Bond Between Philosophy and 
Physics“, in: Angelaki Vol. 10, Bd. 1. 
- Grant, Iain Hamilton. 2008. Philosophies of Nature After Schelling. London: Continuum. 
- Harman, Graham. 2010. Towards Speculative Realism: Essays and Lectures. Winchester, 
UK: Zero Books. 
- Harman, Graham. 2011. The Quadruple Object. Winchester, UK: Zero Books. 
- Kern, Andrea. 2014. „Objektivität und Irrtum. Über die Möglichkeit und Wirklichkeit von 
Erkenntnis“, in: Gabriel, M. (2014), Der Neue Realismus, Berlin: Suhrkamp, 200-229. 
- Koch, Anton Friedrich. 2014. „Wir sind kein Zufall. Die Subjektivittsthese als Grundlage 
eines hermeneutischen Realismus.“, in: Gabriel, M. (2014), Der Neue Realismus, Berlin: 
Suhrkamp, 230-243. 
- Koch, Anton Friedrich. 2015. „Neutraler oder hermeneutischer Realismus“, in: 
Philosophisches Jahrbuch, 122. Jahrgang Bd. 1, 163-172. 
- Meillassoux, Quentin. 2008. Nach der Endlichkeit. Versuch über die Notwendigkeit der 
Kontingenz. Zürich/Berlin: Diaphanes.  
- Meillassoux, Quentin. 2007. „Subtraction and Contraction: Deleuze, Immanence and Matter 
and Memory“ in: Collapse III: Unknown Deleuze. London: Urbanomic. 
- Meillassoux, Quentin. 2007. „Potentiality and Virtuality“, in: Collapse II: Speculative 
Realism. London: Urbanomic. 
- Nagel, Thomas. 1992. Der Blick von nirgendwo. Frankfurt/Main: Suhrkamp.  
- Nagel, Thomas. 2013. Geist und Kosmos. Warum die materialistische neodarwinistische 
Konzeption der Natur so gut wie sicher falsch ist. Berlin: Suhrkamp.  
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